
Festsitzung der Physikalisch-medizinischen Sozietät 
anläßlich der Hochschulwoche an der Universität Erlangen 

am 23. Juni 1938.

Begrüßungsansprache
des 1. Vorsitzenden Professor R. P u m m e r e r .

Ich eröffne die heute anläßlich der Hochsohulwoche statt- 
finden.de Festsitzung der Physikalisch - medizinischen Sozietät 
und freue: mich, außer unseren Mitgliedern heute eine so große 
Zahl verehrter Gäste hier begrüßen zu können. Ich benütze 
die seltene Gelegenheit, um einem größeren Kreis einiges über 
das Wesen und Wirken unserer Gesellschaft* zu erzählen.

Die Physikalisch-medizinische Sozietät feierte heuer am 
27. April ihr 130jähriges Bestehen und ist damit eine unserer 
ältesten wissenschaftlichen Vereinigungen. Sie ist im Jahr 1808 
in schwerer Zeit, als Napoleons Faust auf dem deutschen Volk 
lastete, von national und wissenschaftlich gesinnten Männern 
gegründet worden. Damals war der Bestand der Universität 
wie die wirtschaftliche Existenz jedes einzelnen Professors 
aufs höchste in Frage gestellt, und um sich gegenseitig zu 
stützen und bessere Bedingungen für die Forschung und das 
Literaturstudium zu schaffen, gründeten unternehmungslustige 
und ideal gesinnte Männer unsere Gesellschaft, die bald über 
eine eigene Bücherei verfügte und die ein Hort der völkischen 
Einheit war weit über die Grenzen der markgräflichen Uni­
versität Erlangen hinaus.

Schon damals waren es Mediziner und Naturforscher, die 
sich zu Vorträgen und Besprechungen vereinigten, um sich 
gegenseitig zu fördern, und viele Jahrzehnte hindurch hat die 
Phy sico - inedica der Verbreitung naturwissenschaftlich - medizi - 
nischer Bildung unter den Angehörigen der Universität, aber



auch unter den praktischen Ärzten Erlangens und der Um­
gebung sowie unter den wissenschaftlich interessierten Laien 
gedient. Ihr Bestehen ist heute in der Zeit der überhand - 
nehmeniden Spezialisierung notwendiger als je und jeder natur­
wissenschaftlich oder medizinisch Interessierte kann als Mit­
glied beitreten um unsere Ziele fördern zu helfen.

Am. Ende jedes Jahres erscheint ein Band wissenschaft­
licher Veröffentlichungen, die Sitzungsberichte der Physikalisch­
medizinischen Sozietät, die im Austausch mit auswärtigen wis­
senschaftlichen Gesellschaften und Akademien in über 200 Exem­
plaren in die ganze Welt hinausgehen und dadurch vom wis.sen- 
schaftlichen Leben an unserer Universität beredtes Zeugnis 
äblegen.

Ich bitte nunmehr den ersten Redner des Abends Herrn 
Professor G u d d e n  das Wort zu seinem Vortrag zu nehmen.
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